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Expertentipps: Eigenkapital aufbauen
PR
26. Juli 2024

Ohne Eigenkapital ist eine Baufinanzierung in den meisten Fällen kaum möglich. Doch was
zählt eigentlich zum Eigenkapital? Und welche staatliche Förderung gibt es für den Aufbau von
Eigenkapital? Baufinanzierungsexperte Ralf Oberländer verrät, was sich alles hinter dem
Begriff Eigenkapital verbirgt und wie Verbraucher mehr aus ihren Ersparnissen machen
können.

Eine Sonderveröffentlichung mit freundlicher Unterstützung durch:

https://www.nrwz.de/service/expertentipps-eigenkapital-aufbauen/482233


NRWZ.de - Neue Rottweiler Zeitung. 

  https://www.nrwz.de/service/expertentipps-eigenkapital-aufbauen/482233

https://www.wohlschiessimmobilien.de/
https://www.ruf-immobilien-denkingen.de/


NRWZ.de - Neue Rottweiler Zeitung. 

  https://www.nrwz.de/service/expertentipps-eigenkapital-aufbauen/482233



NRWZ.de - Neue Rottweiler Zeitung. 

  https://www.nrwz.de/service/expertentipps-eigenkapital-aufbauen/482233

https://www.schramberg.de/de/aktuelles/interesse-villa-junghans.php


NRWZ.de - Neue Rottweiler Zeitung. 

  https://www.nrwz.de/service/expertentipps-eigenkapital-aufbauen/482233



NRWZ.de - Neue Rottweiler Zeitung. 

  https://www.nrwz.de/service/expertentipps-eigenkapital-aufbauen/482233

https://geiger.bmh.de/


NRWZ.de - Neue Rottweiler Zeitung. 

  https://www.nrwz.de/service/expertentipps-eigenkapital-aufbauen/482233

https://rottweil.wgv.de/


NRWZ.de - Neue Rottweiler Zeitung. 

  https://www.nrwz.de/service/expertentipps-eigenkapital-aufbauen/482233

Was gehört zum Eigenkapital?

Als Eigenkapital bezeichnet man die Summe der finanziellen Rücklagen, die Kreditnehmer selbst für den
Kauf oder Bau einer Immobilie aufbringen können. „Der große Vorteil von viel Eigenkapital: Je mehr
finanzielle Mittel ein Kreditnehmer angespart hat, desto weniger Fremdkapital benötigt er. Außerdem wirkt
sich das Eigenkapital positiv auf den Darlehenszins und die Bonität aus. Das bedeutet, Kreditnehmer
erhalten einen größeren Kreditspielraum oder einen besseren Zinssatz“, weiß Ralf Oberländer.

https://www.sparkasse-rottweil.de/de/home/privatkunden/immobilien/modernisierung.html?n=true
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Zum Eigenkapital gehören unter anderem:

Ersparnisse auf Konten oder Bargeldreserven

Guthaben aus Bausparverträgen

Aktien, Fonds und Wertpapiere wie ETFs

Erbbaurechte

Ein bezahltes Baugrundstück

Rückkaufswert einer Lebensversicherung, Guthaben aus Direktversicherungen, Pensionskassen oder
Unterstützungskassen

Vorhandene Guthaben aus einer privaten Altersvorsorge, Riester-Rente oder Rürup-Rente

Edelmetalle wie Gold, Silber, Platin als Barren oder Münzen

Die eigene Muskelhypothek (Eigenleistung). Dabei kann neben der Arbeitsleistung, die der Bauherr
selbst in das Bauvorhaben einbringt, auch die Arbeitsleistung von Freunden berücksichtigt werden.

Eigenkapital mit staatlichen Förderungen



NRWZ.de - Neue Rottweiler Zeitung. 

  https://www.nrwz.de/service/expertentipps-eigenkapital-aufbauen/482233

erhöhen

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, Eigenkapital aufzubauen. Liegt das Vorhaben noch in ferner Zukunft,
kann es sinnvoll sein, die eigenen Konsumausgaben kritisch zu hinterfragen. „Man kann sich aber auch
helfen lassen und von staatlichen Förderungen profitieren. Zum Beispiel durch die
Arbeitnehmersparzulage, die seit dem 1. Januar 2024 deutlich mehr Förderberechtigte einschließt“, so der
Experte.

Die Arbeitnehmersparzulage ist eine staatliche Prämie für die Vermögensbildung. Die Einkommensgrenze
liegt bei einem zu versteuernden Einkommen von 40.000 Euro (Alleinstehende) bzw. 80.000 Euro
(Verheiratete). Die Förderung kann zum Beispiel in einen Bausparvertrag investiert oder zur Tilgung eines
Baudarlehens verwendet werden. Die Arbeitnehmersparzulage beträgt dann 9 Prozent der jährlichen
Sparsumme. Gefördert werden maximal 470 Euro für Alleinstehende und 940 Euro für Ehepaare. Der
maximal mögliche Zuschuss beträgt 43 bzw. 86 Euro.

Ein Bausparvertrag lohnt sich aber nicht nur wegen der Arbeitnehmersparzulage. Bausparer können
zusätzlich die Wohnungsbauprämie erhalten. Förderberechtigt ist, wer ein Einkommen von 35.000 Euro
(Alleinstehende) bzw. 70.000 Euro (Verheiratete) nicht überschreitet. Voraussetzung ist, dass das
angesparte Geld in den Bau, den Kauf oder die Sanierung einer Immobilie (wohnwirtschaftliche Zwecke)
fließt. Gefördert werden maximal 700 Euro pro Jahr für Singles und 1.400 Euro für Verheiratete. Die Zulage
beträgt 10 Prozent der eingezahlten Beträge, also höchstens 70 bzw. 140 Euro je Fall. „Wichtig zu wissen:
Im Gegensatz zur Arbeitnehmersparzulage müssen Verbraucher die Wohnungsbauprämie nicht in der Steu-
ererklärung beantragen. Das erledigt die Bausparkasse. Verbraucher erhalten die Prämie am Ende der
Laufzeit, sobald sie die Verwendung für eine Immobilie nachweisen“, erklärt Oberländer.

„Eine weitere Möglichkeit, die viele angehende Finanzierer vielleicht gar nicht auf dem Schirm haben:
Wohn-Riester.“ Als staatliche Förderung unterstützt sie beim Bau, Kauf oder bei der energetischen
Modernisierung – letzteres seit dem 1. Januar 2024. Der Vorteil hierbei: Die Förderung ist nicht an
Einkommensgrenzen gebunden. Durch die Grundzulage erhalten Alleinstehende einen Zuschuss von 175
Euro und Verheiratete von 350 Euro pro Jahr. Zusätzlich gibt es eine jährliche Kinderzulage: 300 Euro für
Kinder, die nach 2007 geboren wurden, und 185 Euro für Kinder, die vor 2008 geboren wurden. Auch
Jugendliche profitieren: Berufseinsteiger unter 25 Jahren erhalten eine einmalige Erhöhung der
Grundzulage um 200 Euro.
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„Der Aufbau von Eigenkapital ist das solide Fundament für den Erwerb von Wohneigentum. Viele
Menschen wissen gar nicht, wie viel Vermögen sie bereits angespart haben, und noch mehr Menschen
übersehen die Chancen, ihr Eigenkapital mit staatlichen Förderungen zu erhöhen“, resümiert Oberländer.

Quelle: Bausparkasse Schwäbisch Hall


